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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSV Erlenbach II : VfL Eberstadt 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Greiner und Spörer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Greiner und Spörer konnte der VfL Eberstadt das Auswärtsspiel
beim TSV Erlenbach II in der Herren Kreisliga C Gr. 1 mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Andreas Wolf den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Bendeich / Späth eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Sallabasoglu / Rieß kassierten. Chancenlos waren Zwickl / Schellenbeck gegen
Greiner / Wolf nicht, aber mehr als ein 7:11, 6:11, 11:8, 5:11 war nicht zu holen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit 1:3 verloren nachfolgend Alexander / Ehnle ihre
Partie gegen Spörer / Hohly. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Pascal Bendeich dann
gegen Ulrich Rieß. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes danach Marcel Späth bei seiner
Pleite gegen Vartan Sallabasoglu. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Greiner
wurden Jens Zwickl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht ganz mithalten konnte Marian
Schellenbeck, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Spörer, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Philipp Alexander seinen
Gegner Ruben Hohly beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Stefan Ehnle und Andreas Wolf, die Stefan Ehnle letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Erlenbach II
und des VfL Eberstadt. Pascal Bendeich hatte dann gegen Vartan Sallabasoglu bei seinem Sieg in
drei Sätzen keine Probleme und überraschte Sallabasoglu, dem im Vorfeld zumindest auf dem
Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Das war ein souveräner Sieg. Marcel Späth
war im Einzel gegen Ulrich Rieß nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jens Zwickl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Christian Spörer verlor. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Einen Zähler für
die Gäste musste Marian Schellenbeck bei der 1:3-Niederlage gegen Johannes Greiner hinnehmen.
Es dauerte eine Weile, bis Philipp Alexander seine 2:3-Niederlage gegen Andreas Wolf hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Erlenbach II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II am 03.12.2022 zu punkten. Die
Mannschaft des VfL Eberstadt wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Löwenstein II am 26.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Erlenbach II

Doppel: Bendeich / Späth 0:1, Zwickl / Schellenbeck 0:1, Alexander / Ehnle 0:1 
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Einzel: P. Bendeich 2:0, M. Späth 1:1, J. Zwickl 0:2, M. Schellenbeck 0:2, P. Alexander 1:1, S. Ehnle
1:0 

 VfL Eberstadt
Doppel: Greiner / Wolf 1:0, Sallabasoglu / Rieß 1:0, Spörer / Hohly 1:0 
Einzel: V. Sallabasoglu 1:1, U. Rieß 0:2, C. Spörer 2:0, J. Greiner 2:0, A. Wolf 1:1, R. Hohly 0:1


